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Die Gtiade des Aufferfans

- Denen IEf fen mit euch
~allen Amen?

S ift ein ¥ofElich Ding)
P33 04 0as hers feff warde/
SRlzwelches gefchicher durch

_ die®nade. DiefeWortes
Seliebte in dem HEren / finden toie
Hebr. X119, IBomit denn det Anoftel
uns ehret/ Dag der Menfeh nicht gleich
eine ‘Defeftigung undServifheit etline
ge/fo batd er von derGuttlichenWahrs
heit nug hovet/fonderns daf foldhe Ges
wifiheit/ {oldye Befeftigung undBers

L fiegelung der Gottlichen IBabehyeit

|
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ourey vielerley innertichen Kampff/
und mandpesley Peuffungen. im Jievs
gen gebobren voerden § Daf es aber

auch ein Fofilich Ding foy/ toenu dasd |

Hers oder Semuth des Menfihen in
der®bttlichenLBarheit vecht gefravcet
und befeffiget werde. Ja wohlein Eofls
lich Ding/ 7 als welches nicht aus
menfehlichen Krdfften / (onden nue
durch Gnade erlanget fverden mag.
Sleich wie es dei nuneine groffe Gnas

e und ein Foftlich Ding ifts wennder

Menfch vonGottesAovt und Dev darz
inn geoffenbabrtenWalyrheits eineGes
wifheit erlanget s o iff e abfonders
lich audh ein Fofilich Ding/wenn das

SHee feft twird in Dem Avticulvon det

- Qufferitehung SEfu Chrifti von den

Sobten.  Nun ift bifhero in diefen
Tagen 3u unterfthicdenen malen pon
der QAufferfiehung SEfu Chrifty ges
prediget worden/ welches dDenviFeinen
Berdruf und Gebel in uns errvecten/
fondern uns vichnelhr davyu dienen follé
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baf unfer Heve in der verfundigten .
Atsalyeheit defto fefter toerde s welz 8
(lies auch gefchebent wird/ o woiv ans © 8
, Derft der Guade Ded 5. Ociftes inune 1
3 feun Seclen hiegnesden Plag geben., 118
il ®ieweil toie Dentiauch gudiefemmal 8 |
ot noch von der AufferfiehungXCfuchrie - 1 |

7 fii 311 handeln haben/ o laffetunsder (Il
8 itivcung des 5. Gciftes ja nicdht 10
v | wieberfieebar.  Denn ob wic audhy |

Je 1000, Predigten huveten/ o modhteuns |

s | fer Syeess boch walniche feft werdenin 11
¢ DerGuianinif des auferfrandenen &2 |

s furoens ¢ obne demSeeger undDeys.

Z ftand degHeiligenSeiftes wave. HUmb

4 Des toifien roollen nir nun ieks mifs

6 ¢inander fingen s Nun bitten tviv Dew

£ Heiligen Oeift/ und darauff beten ein

7 faubiges wnd andachtiges Vater
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1

%3  TEXTUS

-

o T




L HOY -

TBEX T 0's' ™ €
Luce XXIV.36,-.47. ‘ m

b)Y fie aber davon rede: ?;
“ten/ trat € felbft &

fus / mitten unter fie) yudp |

iprady guibnen: Friede fey

miteudy,  Sic erfchracken | O

aber/und furdhten fich mei: 2:
‘neten/ fie faben einen Geifi. i
UndEr fprach su ibnen:ivag i
fend ibr foerfdhrocken 2 und x if
twarumb Fommen folche G | '{
Dandieir in eure Hergen? t i

&
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Sehet meine Hande und
meineFuges idy bing felber/
fiblet mich/ und fehet/denn
¢ins Geift bat nidyt Fleifch
und Dein/ wicibe fehet/ vaf
ich babe. Und dacr dasfo:
get / seiget Cr ibnen Hanbe
UIDFHHe. 4 fleavi e
nicht glaubeten farSrenvens
und  ficy  evwimderten/
fprady e su ibnen: Habt
ihr hieetioas su effen? Unb
fic legtenibivvor cinStud

vomgebrawn Sifdy unoHos
A 4 nige
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nigieims/ und € nabms/
undag vor ibuen, Eraber

fpradh suibnen s Das find |

Die Diede/ dic icysu cudh ges
faget/ ba'idy nody bey euch
fhar) benn ¢8 mug alles e
falfet fueeden / twasd vonmir
gefchrichen ift imGsefepno:
fis/ in ben Propheten /und
indenPfalimen. Da bffuct |
Cr ihnen dag Verftandnify |
dag fie bic Schrifft vevfiun: |
den/ und fprady guibnens
alioifts gefchricben / unbdal:

fo
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fo mufteCheiftus leiden/und
auferfichen pon den Todten -
am dritten Tage/und predi:

- gen lafien in feinem Na-

men Bufe und Wergebung
ber Sunden untee allen

- Bolckern/ und anbeben §u

v | Serufalem.

- gingang.
Gliebte in ChriftoSCuvnferm.
Heplande, ” €8 {ind uns am

.29 epiten, Ofiers Geyertage Drey

frommeQBeiber alg vechte Yubhvrerin

nen Dev Predigt von demm avffecfians

Denen JEfu furgefteliet soorden, tnd

gleichyoie iun dieMaria Magdalenas

o Y5 ww




2 (10) B
unter allen die hefftig ie Licbe juShm
fpiiven [afens fo bat es audy unferm
Heylande gefallen am evfien derfelben
fith suoffenbabren; IieGr fich dann
yob, am XiV. 21 alfo vernelymen'fafz
fen s X0ex’ wich liebet/ der voird
o1 meinen Vacer gelizbet yoers
enr/ und feb werde x‘%niiebm L
mich ibmoffenbabren. - @onn als
Diavia Mogdalena Ehyrifhim nicht i
Grabe gefinden /frund fie haufen fii
dem Orabe und weinete.  BVorlser
at fie sroar auch betriibet Avorderizalg
fiefeine Ereutigung gefebens nodhmelye
aber/ Da fie Jbn am Creuge fietben fas
herund voie Jbn davauff der Sofep in
fein Grab. legete. Doch fuchtefiedae
mit ciniget_ntafen ihren Schmers ju
fnderw/bag fie hingehen/ und Shn ing
Orabe falben und foldyer geftalt die,
leste Siche Jbn erseigen wolte. Dafic
aber i feiner anch, nicht im Grabe
emmal fdlie theilhafftig werden/ Fonre
fie. fich tanger nicht Bergen /7 (whdern
: " brach
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brady it cin heffiiges Leinen aug. i
ftund vor dem Grabes ob fie fehoy
niches Davinuen faud/ gedachte twas
Dol dierohensPrieffer und Sdvifiez
gelehypten mif Dems feichnam Jeft vouz
babenamochien / paf fie Shnaud) im
Grase nitht hatten tuben laffen, Rie
andere Sifmacr giengen davon/ fie aber
blie fichens tonte Die Stelle SN
wigften aiht veetafien/ und feinetes
Enctet wicoer ineGraby gleich als ob fie
L iprem@efichtenicht trauen Duefite/und
| wovber nicht techt gefehen baben milz
: ftes ineinet den jenigens den fie folyerh | |
lich liebetes Leeh endlich noch in Deits,
®gabe juerblicten.  Aberdafiehetfic. | 1 |
wvey Gugel i weifien Gleidern/ eincii, i
sum Saauptes den andern jun Suffen |
| weda e S @ us gelegenhagtemels
chesu ihefprachen: Qeibs a5 ez
nefin ¢ @i Hages bald ihre Veoth/ b

W VRN N o, ..,

g Vi

fie jemanden fnden_fonte/der mitit o
L Miglenben haben wodte, - Eide Lz, H%

beis meinen HIE. wellgenovi 1
o i, et
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wiah - Das warja wol eine einfaltige

Slage fhree Noth 7 vamit fie Fldulidy
giungihreLicbe gegenden HEern Y&z
fum ausdiucbete.  Sie nennet iy ilyz
ven &ven/ ob Cr gleich geerengigets
unter die Lbeltharer geveehnet/und von
den Hohen Priefiorn und dem gangen
SBolet verovfen war. &8 blich in
threm Hevten verfiegeit, Gr fey ihe
DERN 7 thr Hevlands ob fie sleich
nedy iche die 5. Sebuifft und den
Rath GOites von diefer ihren Heys
ande und HEuen verfrinde. Gr ift
und bleibet the HERR.  Siehaben
meinen HErin tweggenommen/ und
ich weif nicht/ wo fie Sbn hingeleget
baben/ davanff roendet fiefich wegmnd
fichet s iim ftehen/munioiffend/Dag es:
SCus ift.  Spricht SCHus s ibys
Qetb was weineftu 2 Yen fiuchefru?
EDa meynet fiezes fey der Srtner unty
forieht suShm:HCrehaftuShn fegges
tragenfo fage miv: Yo hafiuShn bin-
geleger? o vriicEet fieibre fiche noch

berge
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bertlicher auss denn fie fudyes nicht cts
wanue Trofts fondern nun gedenclet
fie e vecht 3 erfabyren/ toie ¢s damit
jugangen. Siegicbs vovs fiewilShn
bolen 7 uubd ift niche eingedenct ihre
Sdhyroachbeit/nodh derefalyr/ dic mit
folehem ihrem Holens das fie vorhatie s
verfuiipfiet war,  Daaber SCHus ju
the fosichts IWYarias evfennet fie die
Stimme ihres licbfien Eridfers und
antivortets Rabbunt/ das ift : $1Tein
wrr. MNidt vergeblich hat fich aber
Ver HEreMaviazund goar juerft ges
offenbalyret; Dennwoerl iy Slaubefo
befiandig auch unter feiner grofien
Marter /7 ihre Treue fo grofs and) bey
feinemodteihreLiche folertlich wars
dag fie folche niche nuy mitBekimmers
nug/mwie vie andern/ fondern auch mit
ihrem Stillfrehen. und Nachforfchen
bejetgetes und nisht eher ruben wolter
bif; fie e8 wiffertwo iht HE v und NMeiz
fter bingelegt var;So woard denn audy
endlich b SHer nicht allein gegrling
' . B et/
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Det/ fondernn auc) befefiiget inder Cr
Fantnif Des aufferfandenen SESLY
in Dein fie deny weldyen fie mit Thras
nenftichtes und gerne wiederholenwols
te/ numinehro lebendig vor fich fichen faz
fe. Daber fiedenn aud balo fur Ipm
niederfielzihyn yuhalten/und nicht richer
pon fich 3u laffen. Abcr unfer Heys
fand fprach v ibr s Ribre mich
nichs an/ oo i bin nedhnicht
aunfgefabren; Gebe aber binund
fage meinen 2rivers ¢ Jcbfabre
a7 3u meinem Vater tnd 31 s
remOater/ su meiien GOt und
sin eprein @GOt LWeldhes fic audy
ausgevithtetnvie fie benn aud) am meis
ften Wiictleiden mit Denen” anderensvie
Da feide trugan und woeineten/ haben
Fonite / weil fie den Schmerss uberden
Weluftihres SHEn in ihrem SHevsen
felbit evfalyren hattes und ywas die Liehe
$u & vor Thranen auspreffenfins
te.  Nach dicfer Crfrheinungs welche
der Tarid Aiagdalend wiederfahs
: 4417
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ten/ toig fich noch ar cben dem Tage
die Gefthicht yu mit Denen jroen i #
gevn/vclchenady Crnaue giengen/ und
derten fidh gleichfaiiz unfer SSpland 3u
Yem Envejuertannen gabMaihiiees
muchte woeh snche it Giauden vou
feiner 2uffevftebung befeftiget roerdens

i deffentvillen auch P favia Liugs

oalens thnen hatee' dte Vuthfehaft
bringenmiiffen: Criebe.  Nachdein
Ao auehy Diefer yoey Jiinger Syevien
twarven defeftiget roovden/fo gefibahecs
wodyan ebeabemfelbigen 2Abenv/ba die
Snger ‘toiedey suriicE von Einaus
gen Sevufafem Eameny und Die Ciljfe
verfatifet fimdens welche davon vedes
tea/ Daf ber HEre walrhafitig ceffans
Denund Gimoni erfhienea warenvels
ches jene ey mit fhrem Jeugnif bes
feadtigten /. daf Sr folbft 7 der HEWr
KEfus mitten nunter fie trat/undfagte s
Srfede fey mit ench, Uind dasift es nuns
vavon unfer heutiges Evangelivim ves.
Det, Jnsgemein tonnen wivdennhicrs
aue
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aus feben/ivic unferHevland feineSune
gecanffaliewege im Slauben an feine
2uffeciichung habe gefuchet u befes
fiigearindemEr8ja nicht gnugieyn lafs
fet/ Daf Crnur einem und demandert
efchienen fondern nun yuibnenFormt/
Daficben ¢cinander pefammiet find/und
fich alfo ihuen darftellet/und es Flar mas
chet/ Daf digienigen fo die Bothfchafft
ihnen gebracht hatten /v lebe/ Eeine
falfche und fugenhafite3eugen getvefen
rodren, Cine {olche Beteftignugift ung
nun nody nocyig/ uad wIird Der getrene
Hevland uns auch Deefelben gerne
wirdigens wwenn wit anders o vedlich
und treulich gefiniet feynsvie jene gefing
uet waren/tap wiv nemlich o gatlz
gem Dertenlhn fuchen/nach Shn fraz
gew/forfchens um Shn bethmmert feyny

gerne von Shine vedensund wenn wie

S3bu nicht fo bald finden Eonnens unfere

hranen mit jenen dariber flichien lafz
fen.  Gsif Denn aud ieo der Irvects
aus unferm iekigen Coangelioguhan-
el Bos
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Ron dber Befeftigung des
Hupens im Glauben
pon der Aufferftehung
IEfu Ehriftis

SGunjd.

D gefrenct Hepland IE-

B4t Ehvifie/ fiehe une bey

mit deiner Hottlichen Kraffe/
und lehre ung veineWabrheitals
fo evfennien/ daf uns biefts/ wo?
von foir fcso veden und hoven
ferden / nicht eine bioge Hiftos
ria fepn modges foniern dazn
purch deine Gnade mdge gefie:
gnet werden/ auf vaf Slawbe
und Liche/und unfere Hoffuung

auff
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auff didy/ ten auferftandencys
€ dadurdy gefidveket und
befeftiget werde,  Dag verieihe
du ung aug lauter Grade umb
einer unendlidyen Liebe willen/
in Krafit de8.H, Griftes/ Ymen!
Amen, -

Dibhandlung.

ERES 2nn Denn nans Geliebee iv
@briﬂo JCfus unferm Heys
=86 lande s aus unfern Goangelis
fhen Tert ju handeln ift: Vom ver
Defeftigunty des Lerggens  Hn
Glavbers won ver Auferfichmmg
VEf Chriff: ;
o haben wiv dabey anfanglich yu
mercfens daf G flbit/ unfer Hepiaid
¢s fei/ Dev i folchem Glauben ung bes
feftigenmug.  Denn-cs beifies: D
fic aber vavon reveren [ tvat 1€
felbft
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CIbfT/ JESUS mittenunter fie.
Memlich dadie Finger von Emans ju
Den fibigen Gifffen gurlicE Eameny und
mit eimander vedeten von denen Crz
feheinungen des HGren Ehriftis voeldye
derMariaMagdalena/Petvo/und auff
dem Wege nach ECmaus gefdhehen
waren/va trat G felbfF/TysE (s /mit
ke unter fie/und rach : Sriede fey mit
etich, So ift Deft Das die exfte Wefeftiz
gungdessyergens im®Glavben von
Oer Aufferfiebung efir/welche ung
durch den Srisdents 2 Gy wifors
Stieden 7 Fiivjren S Chrifit wics

Derfiabret ind gefthencEetwird. Sok

ther Friedens » Sruf aber wicderfuly
Denen Singern/dafie bey einander wa
ten/ und von der Aufferfiehung ihres
Devlandes vedeten, Daraus wivniche
undeutlicly erPennen/tveld) einhevelich
Oefallen unfer HSrr FGfus Chrifivg

Davan habesmenn manvon feiney Aufs

evfiehung in Dev Surcht Sottes und in
Rer Liebemit einander handelt, Dasift
-3 \ auch

T e S

T

T
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auch die vedyte Ofter-Sefelifehafft/ bie
techte Cravickung und Necveation die
man in denenOfter-Fepertancn anfidle
{enmag/ nemlich Daf man fein freunds
lichGefprdch mit cinander haivon berm
auffeitandenenSCfu. Dernbafie
daven redeten/traviy elb i 1L
fus mitten unter {ie. Ao af{d sweeny
pder drey vevfammier find fu dentias
mendes HELn T Eur Daifier miiten
unter ibuen. 20 wenig gefehicht
folches nodh unter uns/Da nran fich doch
billich Dasu/uicht nug Dureh DasSebstly
unfers o eniandes folte bewegen lafen/
foudertt auch duuchy feine fo liebretche
Berheifung/daCr aefaget hatLap €F
nemlich ruitten unter donen {Tyn rools
[¢ mit feinem Seegen/ Die in feinens

tamen veefaminiet find, - Go folfe
ung auch tas Exempel Doy liehen Juvs
otr in unferm Gyangelio/ hiegu emne
Fraftige Aufmunterung geben 7 son
voelcherr s heiBi: Da fie vavon vedes
tens teat G felbfi/ 3G uc/miiten unigt
i
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fie und fpvady: Friede fey mit euch.
Ciebty e fichs die Welt {o angelegen
gc»n fafet iy Leichtfertiges sur Uppigs

it und atfecfey andern Sunden ek
gende  Gefelifchafften ansuftellen,
SRenms ihnen hiernicht angehen roilly
vefucyen fie ¢8 ancinem andern Or#
the 7 voill ¢5 inDev Hemeinde nicht ans
geben/o fauffen fie wol auffdieDvrfe
fer/ vamit fie nur ihre woelitiche Lufe

ing A eucE feten Fonnen. Soltendenn

nichi roeit mebt Diejenige fich angeles
gen feon faffen/ duvch cin exbauliches
Geforach fich unter einander ju fidrs
tens und gu erqoicken/PShnim Geift
erfanntzond die Krafft fener Anuferfres
Bung gefihymectet haben. SNatiaMags
Dalena foll uns billich befchamen/ als
welche eg iy vecht angelegen feyn (0fz
fet/ die andere ihyrer Ofter-Freude mit
tbci[l)afftgg wmachen, Denn fietam
und verkindigte den Singern ;- Xch
fyabe Den HSren gefehens und foldyes
Bat Gr ju mitgefagt, %iclmel)rgcu

- ben

T e e R
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ben ity diewiv Shrifum Fennen/lye
fad) ung mit einander U vereinigen/
einander Anfafund Gelegenlyeit 3u ges
ben ju Starctung unfever Hevken im
Slauben an ben aufferftandenen 3G+
fum. g Plten Haug - BVéter und
Haufi-Miitter mit ihren Qindernund
Oefindes cin Nachbar mit Dém andern
fich eemuntern/ mit einander fingen
und EHingen/ SOt loben ynd preifen.
Dasware vecht Oftern gefeyret. Das
wdve einerecht Ehviftliche Gemeindes
Daes alfo su gienge und tworinn dutch
fovieler Munde dag Relurrevir, &y
ift aufecfanden; erfchallete. Afcdann
wurdees audh heifien - Ba fie0avon
vedeters/ trat %y lbfF YeE(us
miten unter fleund fprach: Sries
e fey mit euch.  Wenn die Aelt
ihre Fleifthliche Luft in ibren uppigen
Oefeltfchaffren fuchet su biifen/da tritt
nicht FCus falbften miteen unfer fie/
G Fan nicht u ihnen fprechen : Sricde
fepmitench,  Sondernviclmelyy fi:{b
Dic
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| diebbfenGeifter mitimSpielund helfs

fen nadh atlem Vermbgen Die Nions

- Then veisew daf nurdas Feftauffals

¢ Weife entheiliget werde, '
2ber wean man in SE Namen
dammen Eommet/oon SShm tedet/ i
hin fich evfreuctund eageset/Da eifts:
SEfus felbft tvat mitten untet fie ud
forach ju ilnen: Friede foy mit egh.
\an man ool einenggrieden/Diuheund
Wahre Bergniigung in dicfer I el
finden 2 Sefest: Es Fonte eitier bic alz
levgrifte Suftbarkeiten diefer Bel eis
uen Tag nady bem andern. geniefen 3
©olte denn auch feinem $Herken das
bey vedyt wobl feyn Eonner? £ neins
Warumb? Darumbs vaf St Feinen
Sricden in’ feiner Seelen mit GOt
bat.  Dasbife Sewiffen wird einem
folchen mit dey eit fhon auffivachens
DA er 1ird fiihlen muffen die Ynflas
ge: Gt habe GOt den HCrendamit
beleidiget/3Efum Chriftum damit.ges
fhandes/ und den £, Seif bettﬁﬁetb.

i

e




4 (24) B0 :
1lnd toohl demy der ¢s nod) bey peiterd
fone wid.  Das tave aber eine uns
fchadlyaffte/ sulagige’ Gottgefatiige/
mabtebftwgteube/babuubbie@eef
fe befriediget yiwde/ oenn man mit
GOt und feinem Heplande Shrifto
SEfu juforderft in feinem SHeren
fleifig umbgicnges twenn man aus {eis

ner Gillealierey GnadensKraffie it

feine Seele fammiere/ und denn aué
Dem Ubevfiuf Des Herhens auch andes
e Defen ohne Unordnung uno eitele

Bekelrfucht theilhafftis  madyete.
Denn iibe: den auferftandenenSEfum

mag man ol feine Freude oollig
auslafien/ feinHevs weit augbreiten/
¢s mag fich evtoeitern/fo weit ¢3 immee
Fany und fich fo viel freuen/ alg es ims
mee will.  Und wennerdes Eingens
und Sriwmpbitens pon dem aufers
ftanbenen JEM gleich vielmachtes foll
¢35 iline nidyt {chader fondern nuri
Dot arpfiercr Bejefligung ibym g¢s
Depen/ §rice fey mie euch/§riede
¢
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feymie dir.  Sebet VieprFricoenss

Orug ift s dev das HHevk befefrier.
Danit gieht dennnun unfer Sepland
fevner 3u evfennen/ was-feine YYujers
fiehung auf fich habe s wie Gy new-
lich Daduvch geoffenbaves daf Seer
fenz weldyer Den Fuivfien dicjey Lsels
dig-alte Schlange gevichiets Die Sins
De und Hyolle ubertoundens wnd aile
Macht genommen/ ja:dev ven Fluch
und Roen OOtes ausdem Aeiege ges
than/bingesen uns mit HOITF vers
fibuetawifthen unsund finem bigms
lifchen Vater Sriede geimacht/ und
Die ewige Oevechrigieit. wieder ges
bracht: habe/ daf wivuus nun nidht
wmebr i Der Stvaffe ber. Shinden
favchten dlpfens foubevn uns vefis

2t

thevn Enunc/dal bie Handfchriff/ die.

JupoL wide uns 1ai/ aus dern Yl ege
gethan {eyzand an das Creu gebefiter

Q3 enn witunsdenn nunan Jhy/ den
Quffeftandenen 1m Glauben
hatls
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hatten (o (olless wivin “fhm/dem
suferffandenen T | {olchen
Sricden finderr.  DiclerSricde aber
1t fein aufeclicher weltlicher {Sriede/
Dndesn ein innerlicher Fricde. Denn
mancheNenfehen haben ool auferliche
Thutlye und Friedens aberibhr Herk und
Gewiffen it uncubig und unbefriedis
get.  Oder/ wenn gleich das Herk
bey manchem in einer naturlichen Diuz
e fich befindet/ fowalset folche doch

nicht [anger/ als fo lange dex Menfth |

von aufen Friede hat / undin gutem
ARohlitande freet/wenn aber det aus
fouliche Friede geftohret wivdy fiehe o
1itd D8 avme Hevs auch feiner naz
tuelichen und falfchen Rube beraubets
und hat lauter Krieg und Unfriede in
fich.  Unfer Griede aber/ davon wiv
vedenvift ein innerlicher geifilicher hims
lifther Sriede/ toelcher alsdenn am
snciften befeftiget voivd/ tvenn vonauf?
fen Feine Nube ift.  IBie denn auch
Denen
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benen Syiingeen der Friedens 7 Oruf
von SESIL su einer foldhen Zeit gez
geben ward/ Da Sie ¢ben aus Furdht
fiir Denen Stiden verfthloffen waten.
Denn dag gange VoltE der Juden
toay auffifie exbittert/ und muften fich
alle gefaft balten/ daf ¢8 ihnen nicht
beffer ergehen olirde als ihrem HCTTR

und Meifter Sheifie FCfu~ Sie |

Fontenfich auff anders nidhts DieRedhs
nung madhen/ als daf das Creus cben
fo wol auff Sic wavte/ als wie ¢
allbereit fhren HEren und Meifter bes

teoffen hatte; Sie waveninder aliets

griften Rerachtung/ Sthmady nud
Gyott bey dem gangen Bolkk/ ¢in
avmes und elendes) von Dev Qcltvers
worfenes Haufein. Lndfehet/ a8
madyt fich diefe unfehuldige Freude/
dag fie von IEfu redeten/ und datrat
KESUE mitten unter fie/ und fprach
11 Shnen s §ricde feymitench; als

“yoolte St fagen: ob euchiett gleich die
s D2 Wele
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a3 elt hafet und erfolget/ o feydoch
the Tros gedothen/ dah jie euch . ein
Hasleia Feummesodiie eu b gleich vers
achret und verfpotict/ OLOIT im
Syimmel ift es/Der euch elret/ Siein
Vater und euer Vater, b ihy gieich
bifher in Furchten geffanden habt s
anch -iego folche nody nicht {iberiouns

- eny fo entfeset eud) Doty nun HT
Sucr Hevk evfihrecte nishis unmd fuinchs
tefich) nicht. - Sbaubet an GOFTT
uid glaubet an mich/ derid) euch durch
aneine Qlufcvfteizung Dlube verfibaffets

Py

Qe the: eush fur DerIBelt unbd i
dem Tvosken nicht ju farchten habes afs
b fie euch ohne und wieber den ARl
alewrenres %atersjdmbgn Eonme, . Say
ab thy bt dev Aelt aufeclich Feinen -
- gvigden hattet /fondern lauter Angft/

feirrgetoft: - Jeh babe die IBelt fibeys
fouadea/ i miv habe ihr Srieden/und
Ddurch mich audy mit meinem Vatep s
- Ti0 - Da8 erk meings Baters ift, mit

o, euch
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euch werfobyet o Und ob ench gleich
andy guiep Gewiffen exfehrecket 7 und
Bacge machers davumb @af ibr
nich vevlafien habi/{o wiffet Doch/ dag
fotcher enrvee @nnden nitht mehy ge-
Dacht inied/ fonvernnun alled vergeben
whdrergepen o ol Denn febes:
¢l bin -anferiiauden von den Fobs
ten/ und bringe emch oen Syicdai
oy euer Geiiffens daf i eneh tips
fren Edmmers und cuchvor nichts firdhs
ten Dlvfie.  Fafiet nup cin gue Hewry
Findliches Bertratien und vullige Kus
werficht/ Denn ich bin e felbft Dev cueh
folen Guieben bringet - Gleichinie
nun damals duvdy. diefen: Srichens.
G unfer HSre vad- Heyland feis
ner Finger Heve im Glauben vou feis

ner Jfufferficbung befefiiget hats o'

thut evs noch allegeit/ soentiev ¢in foleh
blube und fthiichtern £Hevk vor fich bais

Das DerGunde hatber fich in derIeley

b fir ©Ormes Son fivdhtet,  Ein
o D 3 folch

e

s
i S

e e
2 ==
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Lelt vevachtets verfehmalyet/ vevfpots
get/ und das auch in dev Aelt und in
Dem twas die LB elt licbet und hochhalts
Eeine Rube fuchet noch begelyret 4 inners
lich aber in feinem Gewifien geangftiz
getund gedricBet wird md nacdh SOt

- Demlebendigen ditfret / einemn folchen

fpricht unfer Hevland das ABovt des
gottlichen Sriedens noch alleseit in die
Seelerund befeftiget es indem Slaube
an ihn/ den aufferftandenen SCfum.
ABivdivfen uns aber nicht roundens
Daf die ?Befcgigung Des Hevsens dens
noch nicht fo bald vullig bey den Siine
geen evfolget ift 7 als fie diefen Sries
Densg-Gruf gehvrvet und vernommens
fondern gleichroolnoch exfihrocken und
furchefam fich beseigeten/imdem fie meiz
neten/ fie {abenciien Geiff.  ABas
that aber unfer Hevland 7 G lie fie
nicht i folchem SehrecEen 5 fondern
fabyet in feiner freundlichen Q[m%eb:
ot

%5 (30) & ;
foleh verfeheuchtes Debes twelches die
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fort und fpuicht » was feyo ibr o
exfchrocteny uid vesrignb Ton2
ety §olche Gedmicten i enre
Hergeny Sepet meme Hattde
und §ivffe/ ich bing felber. Stibles
sich und febet.  Ders einy Gufe
baeniche Sleifch wnd We [ wis
ihy f2het/ Oas tch habe, nd ox
et Das fatiet/ seigeter ihiien Tyt #
oc und Eife.  Daraus levnen wiv
un/ e unfer Hepland nedy hetits
gesTases phicas vmbaugtyn tuit Des
fher jeniger/ 2o e fbulides s
langen tragen im Glauben an b, v
Auferftandenen aeftavcket ju foerde.
Gichroie nemtich unfer HEve {02
fus/ da der Fricdens:Sruf nicht hins
fangen oolte/ noch tiber bif feine
fuechtfamnen uud blsoen Stingetn/els
che weineten: fie fiben ein Gefpentts
feine SHande und Fufe seigetes uad ibz
nen dabey jualeich tvdfilich juvedetes
umbd dadurch atle Furcht aus ihram
D4 Soore

T
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Derten easumehmen, uns ¢in ool
9¢8 SBettranen geaenfich s crnveckeny
0af Sv nemlich twabrhafftig eben ders
Jenige foys Der in der & hnver Hande
ubeegebeny gecreugiget und gefudtet
weden: Alfor wenn ein bl es Hevl
Yonwegen feines Gewiffens nody ans
gefocheen 1oivd eftheoctenift/ nnd
{ich Des Troftes nicht geseanct onigus
nebmens fondeen gebencsos: ¢s fows aat
30 vicl Das e3 bey St Gnaden
feuns und obliigen Tyichan Doty dems
bimmlifchen Bater baben foltes affor
Fageidy seiget er liche Henfand fiine
mitagen durcdygrabene Hanbde und
Stfes due welche ep fein Bfut veys
gefen/ im Geift und Gtavben einemn
foldhen gebuochenen Deviénnody aliez
scit/ Damit e8 vdliigen Lroft baben
moge wegen feiner Sfnden, A ober
fommtes aber/ 0af der Menfeh nicht
flugs fich gu fricden geben Fan; fonz
e it o groffem Unglanben und

eifz
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Reveifelnin foldyem tande yukampfs
fenhat? Yutwort/ DieweilDer SNetz
fthens ob -ev-gleich Die :Borfchafft bes
Coangelif hivet/ doch nody alijufely
o ugeniiciers wie er ool die bejten
Sahre feines Lebens mit Sumden wiez
ver Das Gewiffen gugebracht babe.
Daihym denn unterfchicdliche wol als
fonbertich fehrectlich firFommen / und
Da Fan evfich Des Tvoftes denn nicht
bafbe annehimen/als ungebrochene/unz
bufifertige und uneefabrne Lente wol
dencten/ ob gleich /7 toie gefagt/ ihm
RerSriede sugefprodyen und verfindis
get wird: i newlich der HENRM
SGEfus Ehiifius durch- fein. Leibens
Gterben/und L ffertiehen alles/ was
erubels getbans gebfifet und besablet
babe. Da denckt dev Menfeh wol
ielanders in feinew SHergen / haitdea
Drofis devibie geachen wivds nur fite
e Gefpentt und blofes Blendoevct/
. o e 7 1
meinets Sefuble nodh Feine Gnadens
Dy Wi
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efBurcEungen bey fich 7 alles twas bey
ihm vorgegangen fen/ feyen nuy ez
cEungender Matur ¢in blofies Sclyeins
und BlendavercE s o8 fey mit feinem
Glaubeny Liebe Hoffnung 2c. nuy blofe
Cinbildung. LWie ift nun einem folchen
guvathen 7 Sielye ein folcher ift ju weis
fen auf die Hande und Fiffe unfers
HCren FE o/ auf feine QBunden und

tagelmabls diefdll ex fleifig erwegeit

und bedencfen/ wie Chriftus §Efus
aus groffer Licbe umb feiner Sunden
willen alfo verroundet/ und umb feiz
wer Miffethacen willen alfo ufchiagen
worden fey/ aufdaf er Frieden haben
moges aufdag durch die heiltrieffende
Bundendes HELen FEHur feine ftins
cEende und citernde SindenYWuns
den gereiniget/ verbunden unbd gelyeis
let voerben mochten, twie es denn eiffer:
Ly iffumb unfere Yiffechat wils
len verywundet / vid ymb unfet
Siinvenwillensufcblagen. Die

Strafs
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Steaffe legt auf hm/ auf 0af
wir Svicdens hasten / Und vl
feine WWundan find wir gebeiler.
el 11, 6. QAch Das ift Das cinige

- Feafftige iteel/ dag uns g fiatten

Fommet/ wenn das. Gewiffen jaget.
Dic ARelt weif Davon nidhts, Deun
foeil fie ibve Gunden geving halt/ ja
anff Gottes Gnade frey fn den Tag
binein funtiget/ fo troftet fie fich proav
it Do Tlute Ehyifiiy mit fenen
PWunden und offence Seiten y Aber
Ver Troft Dev mit frechem Hevken ans
genommen woird/ fthlaget nicht vecht
any (afet Feine Krafft dev Befferung
inter fich ;. Dabyr werden die Welis
Rinder dadued nicht (of von ihrem bos
fen Gewiffen /- noch geveiniget von iz
ven todren Sercken / fondern bleiben
voie fiefind 7 und tebfien fidy damiit in
vie Syulle hinein/ daf dody Chrifius
fiy fie geblifiet umd gntmg gethan has
be, Darumb mag unfer Heyland
SR D6 ol
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ol fagei s 1 Do Armet wird Oa6
Loangeling: goprediget. Vatd.
KL g Seemnblich - Digjenigen find ed
welhen diePsunden Ehrifriund feine
Seagelmables geseiget werden muffen
Denen ihre Simden aufivachen/ und
nach ihpver Viannigfaltigheit und Srof
fe fur Augen-frehens und dadurdh ges
fchrecEet und betvitbet werden.  Solz
che Eounenalfp fichertich glaubens daf
et auchiie alto anvedes gleihiie feine
Sungers Bavumbd fepd ilhe o evithros
tFenuber Das Andensken euer vorigen
Cunden 7. - Wavuimnb - fiwchtet- by
ench sudem hivamiifthen Vater 3u nas
bei s und aller Siebe und Gnade cudy
su i 3u verfeben? QBRarumd Fomz
menfolche Gebanckenin euve Hevkeny
Das ¢s nuy ein citeler Troft und blofje
Cinbilouag fey mit e Bott{huift des
Coanyelii und des Friedes / der eucly
evFandiget wird. Sebet meine Hane
Dewnd sucine Fuge, Jch bins felber.
r Siis

l
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Kihler mich wad fehet.  Denn ein
Greift hat nicht Flafh und Beins woie

cibe febet/ Dapich habe.  Solte das

eitt Gefpenft und eiteler Fabu feyn
Dag idh fiirdeine Simbentnich alfo has
be mactern / creuigen/ verwnnben
und suithlagenfaffens Solte ¢s benn
winbionfifep Dagich diefes aties ges
listen- uud auggeftanden? Jhr habt
mit ia Aebeit gemadt mitcuven Stne
Den/ td babt mirMube gemadht mit
euten SUiifechaten.  Thch/ich/ tilge
enve Ubertvesungen vmb nenies
wilien/ und gedenche enver Sitie
Den niche. i XL 22, 25 5Bin
ichs nicht/duveh welches Funden the
foit heibiwearden. - @icbe fo jeiget deg
SHeplond feine £Hande und Fuffes wnd
fravctet Deinen Glauben/ wenn.ce aus
dem Goangelio imSlauben durch ben
9. Geifi vichy evkennien fafet / und vevs
ficherts Das duech Ehrifiurm deine Line
$oiLRIgEet und Digke Q?imbcu Div nicht

7 {thas
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fchaden follen/ fonvern daf alles umb
femes Ffutes willen folle vergeben und
ugedectet foyn und blciben. o nun
femand mit folchem Jroft evflillet
wirdy fiche s da roird denn dag Hert
fchon meby im Glauben an den auffers
frandenen JE fum geftarcEet und befes
fiiget.  Aber ¢s heift gleichivel nody
von Ddenen Jungern: Da e aber
noch nich tglaubecen filr Ereuven
und fich verwundercerr, er Coany
gelijtwill fagen/ ilyre Froude und Vees
wuabering fwar o grof/ daf fic fic
nieht fafen und begreiffen Funten.
Sie winfthten ja nidits lickers qfg
Das/ vaf ihr Meifter yud e ies
Der febendig wodee/ und fhyve Hofnungs
Die fie auf th gefest/ noch mbcte ers
fistet roeden s Aber vor grofer Freus
Deund Beviwunderting Fonten fie fich .
nicht drein fehicken daher fBradh unfer
Deyland: Habe ihr bie ecwas 3u
effen. Und fie legeten ibm VOr

. e
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ein Sl vom gebratenen §ifch
uindHonigfenn/und er nabs uid
aff voriboen.  Dajcigeruns unfer
Hepland /- wie or auf allechand vt
und AWeife gefuchet habe denGlauben

feiner Sytmger su befeftigen. v oling

fehet ihnen Den Fricden/ jeiget ihnen
feine Hande und Suffeund ifjet vov il
nen/ damit fie ja fehen und tbergens

get woerden muvchten/ Daf er FeinGes

fpenttnoch Geiftwdre/ fondern/ dag
Grs felbft wabrhafitig fey/der von den

- Todtenauferjtanden wave,  Achy lies

ber Menfth 7 e8 ift goar eine grofe
Gnades o du des guttlichen Fricdens
verficherts und durch fleifige Anfthaus
unge Dev ABunden unfeves HEwn
KCfu Shrifti geftarctet worden bift.
Aber noch grofiere Gnadeift es/ wenn

Der Hepland dich wiweElich des Suten -

auch geniefien lafet. Denn twenn evf
die Stuffen vorher bey div gegangen
find/ nemfich dev tvoftliche Fricdens.
Srufs
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Orufiy Das licbliche: Anfilanen feines
S anle uud Fiffes o moitd Denn der ez
le Syonigfeim beg gbtttichen Troftes

feibfi in Dein ferl ausgegofiens da !

isd dein Fevk i dey Liebe  Shrifti
gleichfam entbrandund gebraten/ und
ev bat Luflsu viv su Pommensund dag
Siabl bey Divsit baltens umb von vies
for edlen Srudht/ dicer felofi in Div ges
wircet/ g effen. - ®a fadesdenn bi
glaubi
fatn yfich 7 Wiein Sreuno / pricht
Dobenlied, . v,r Pomy
1 arten/ wnd effefeis
dlen Seiichee,  Da qntivortet
lieofte Hewlands Tgcby Fomy
meneine «E’)«:i)meﬁcr/ﬁebe%mw:/
i meinen Gartens ich babe ety
ne iyrshen fame metten YOurs
get abgebeodhen. by babe
LIS 5o [ang mefnem oz
1 gefen. . 2Lffes/ meine Licben/
o vandier meite Sreunde/ un
Weyz

1 (> I iivvery Ton PP - . ~
g¢ ecle ren Treund gleichs
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Werdes truncherr.  Da toiederfihs
Yt Denn cinem glaubigen Hevgen nody
eine grffere Befejtignng/ wennser des
Ouiten felbft gentefiet/das ev in Ehyyis
fio SE (i bats uad nidhtaliein bey de
Bevtounderung - uud Sreude  vevs
leibet, . DS - wicderfabuet nis
nicht denen ABelt - Rinderiy alg wels
the von biefein Guaben » Genu b
Denigerfabrens afs vonden li¢ blichien
StiedensGiufs unb ven Dem antiiiz
hen Sroft aus denen Qunven G
fus Jouderyt e denen die mit Ehuiito
Sefiothen/ upbaus den Tobten Iebens
19 worben find / und i ju ihren iz
Ngen GSehas evivabiet babien, Da
Tnme evs gerne auch vor liehs 1oas fie
thim flilegen £ und iffet s fin ihwon,
Das ifE feine Speife/ af er thue
Oen Yillens des/ dey ibn grefanode
bat/ und vollende fefis Ycreh,
Das 1fE aber der YO{le des Vs
tevs/ Devibi Selande bat/ vap e
wches
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nichtsverlievevonallebom / was
er thm gegeben hat/ fondern Dap
ev then Oas ewige Leben gebe/
ud fie aufferwecte am jingfies
Tage/ als wiv aus ‘oh. [V. 34 und ¢.
V1.30,40. gt fehenhaben. - €3 folget
aber fevner in unfevm Goangelio: £y
aber {prachsuibnas: d4sfuidvie
Reders/ dicich suench faget /| 04
ich 11och bey ench wary den e6
muf alles exfiilles werden [ woss
Vo1 iy defibrichben iff/ om Gz
fese YF0fe/ in den Prropheten und
i Den Plalmerr. Gy will es nicht

- bevuben laffen bey dem ihnen mitges

theilten Fricdens-Gruf 7 nicht Dabey/
vaf e ibuen feine Hande und Fuffe
geseiget/ und das 2bendmabl mit il

Caen gebyalteny ey thut auch nody Dicfes

Bingu 7 Dag ¢ fie erinnert dev ieden/
Die cvunterihnenrgefilyret/ dace nodh
bey ibynen wars die fie damais nicht
hatten begveiffen Fonmens und nicht gfi.;
Il
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tonft/was es gefaget fey.  tnfer Hevs
fand befeftiget nocl alleseit feiner glaus
bigen SHeveen alfor daf/ nachdem ev,
mit feinen Srieden und trofilichen Juz
foruch mif Darjeigung fejnee JBuns
*Den/ und Mittheilung Frafftiger Grs
. quickungeny Da et ihnen ju fchmecken
- gicbet/ wie feeundlich ev fey / fic_ges
- fravcEet & Dafi/ fage idhy/ v thuen fiber
© Das alles dann auch ool Diejenige
Qortes s Sembithye flbyret / toelche -
ihnen vother dunclelund unbegreifilic
geweten,  Rum Erompel: Da einer
bthin auds twol mbchte gehbret bas
ben aus detn Johanne 1V. 14. YOer
des YO4ffers trinclen wird / oas
ich ibm gebe/ ders wird ewiglich
nicht dirfen / fonders das YOaf
fer/ Das ich ihim tebe / das Wiid
W ihm eip Yrumien des YOafjevs
werden/ derin das evwige Leben
quilless, aber folche iede su Ans
fangs nichtverftandens fo gefthichet es
; : ponn
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Denft wo( /' das wenm vefr SHesland
woedund Stesbion evfilich
e vecht befuictip
aus feinen I unden et Troft §u
fchmecten gegebeny und gleichiam 0tb
Menfchen fein Spiel-Gefell unp 2 ifehy
Oaift setvordens daf fage ich/ G Dent
evit folche Dede elmens vecht aufgefchicls
fen roivd/ und man denn verfi chen (ers
net7 vieesd mit biefem QRafer befehafs
)/ wie wivvon demw 8. Igrario
Difhefien pu Antiochia fefens Daf
¢v in feinem SBvieffe an dfe Chyiften ju
Jom von dbicfem (cbendigen Iaffer
alfo febreibet: $17erme Liebe / (mets
ne Luft 30 allen ivdifehen Dinger) iff
Gecrenniget, 1nd ifE Feine Lo
winir/ Oie Da etrvas lieh hitte/
(Dag nemlich fndifeh it Aber 048
YOuffer bes Lebens das in R
aufllet / fpricht mwendig su WY S
Zomm Der sum Vater. {i\,g bz
LR 01 1008 Ignatius, Doy nebft anz

~
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; Deven mit dem HGirn €furnady feis
: ~ '

e Yimfecitchungy/ 1ie aus. fisen
{) Cenis Schreiben erheilet segefen
D Baty ofz er winb de iche Ehrifiiz und
b umb fines bif ans e getveuen Bes
?‘f’ Fantiub wilenue Ma cies gefthlepyet
/ﬁ i {

Werben {aite / fiis eime Keafit aus den
o Qorten SEF in feinem Deehen emz
bfunden habe: Das lebendige Wafz
%’ fer/ [thrieh et/ Das i1s 1ty qutiles/

o Apricht dnroendig su mivs Eonmg
2 er sunt Water. Ul Fommen auch
f ¢inemn Shriftens Dev duircl offt gemeldte
b Stuffen gegangen/ alle Wotte des
ﬁ Cren FC{lviel Frafftiger fisferund

thmacthafiter vors alg borhin/und erz |
- 18beet e8 1 der That dal alle feing
| - 2Borte Seift und Lobey jind, . Unfer i |
Devland evinnert abep feine Stingep ‘
Bicht nue feiner IRortes die or Lov foiz
nem Leidenund Auierfichung mit iz i
|+ en geredet baite/ fondorn wweifet fie I
oudh auf die Crfiliung wid auffdie - | 1

allf1(e
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Harmonie obeclibereingtimmung Det
felben mit TMofe und denen Prophe/
fen/ indem erfpricht: Dems es mw/
fbe alles erfisiles werders/ das vo1

mir gefchricben ift im Gefe 11107 |

{e/ inden Propheren/ vid 1 oen
Pialinest vadffinet ex ihness D49

”e;{t&nbnﬁﬁ/wﬁ fie Die Scrifft

verftunden/und (prach 3u ihnen’
2A1[o1fEs gefchriebenund al{o mw
fie Chriftus leiven und avfferfie’
ben vor Oers Todten am Ovigrert
Tage. Daraustoir leenen/ daf ders
jeniges weicher im Glauben an dev
aufferfrandenen SGfum durey D4
A3oet Des Eoangelii evft befeftiget Y/
audh dutch Das Gefes Mofis/ dutd)
die Propheten 1md Plalmen immer
el und melye darinn geftavefet / un?

befeftiget werde. LD foleer geftall

10ied frenlich einer Seele diegante 9

G dyvifft e und (eblich,  Diefel®

achtet Jie fo Denn als ihren @onigfeg%
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Den fie mitYES L geniefet/ dagan evs
freuet und evquicketfie fich.  Darum
ift o8 eine fonderbare Onade und Gas
be des Deiligen Seiftes/ die ju groffer
SiducEung und Befejtigung imGSlaus
ben tmg Dienen Fan/ wenn wiv nicht
nue die duferliche Hiftorie und den aus
felichen Buchitaben dev Sehrifft in
Den Veeftand faffen / fondern auch dev
talren [ebendige Krafft davinn fambe
VDer Grfiliung in unfern DHeren gowih
werden § wenn Chrifius JEfus das
DVerfrandnif uns evdfuiet/ daf dass
was vorher duncel gefehienens nunz

_mebroin feinem Liecht Flar vov Augen

liegt.  Da fichet dev Menfch audhy
tootinnen Das Geheimniif des Guas
DenzNeichsChrifti hauptfadylich befies
[)gt/ nemfich i toabree Bufe und
Wergebung der Sundens toie denn
unfer Hepland inunferm Tept endlich
nod) bingu thut/ vad alfo mufre Chris
ftus leidens und predigen laﬁ'enfigt
(4%



% (48) 08
feimem Llamen Bufe und Vers
gebunig der Sdnden unter allet
Volckern/ und anbeben su ferws
fatem. « Lnter biefen Bilckern 7 wels
chendas Coangelinm von dem quffers
ftandenen SE hat muffen gepres
Digef yerden / find it nun auch mit
begeifen.  Uad fo wiv nun die Apoz
ftolifthe Predigt dep Bufie und det
Bergebing dev Simden recht anngly
men/ wird uns folches nicht in Sweif?
fel” und Ungewifibeir beiben lafen.
Jeh fage aber mit Fleif: die Predigt
DerBufe und Vergebung der Stz
e/ dviedennauch Chyiftus felbft beys
Des sufummen fuget  Denn ez Fan
nidht anders feyn: diejenigen tniiffen
sagbafft bleiben/ welche die Predigt
von Dee Buke nicht annelmen, und
ficy nur mitder Predigt von der Ve

‘gebung der Gandenallein trditen und
aufftichten willen.  Davumb Denn

“auh ein jedersDer in dev @t?antguﬁ
Rt (3
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beg Slaubens anden auffenftandends
SCfum in feinem Herhen gedencher

vecht befeftigersu voerden/ Dabin ju

feben s Dafer in vedyter gebubrendes
Ordnung sufoldher Befeftisung ges
fange. Remfich exft und por allen
Dingen muf cin ieder felof auf fein
tigenes Hevs und Gewiffen feheny
und bedencfens ober big daber untey
dent Tobten oder Lebendigen gevwans
Belt habes ob e feinem Fleifch und
Blut bis Dafero gedienet/ ober SOk
Dem HGrrnsob e dev Lelt aefolgets
O0er @hrifios ob e nady Dem Aiilen
feinee Wernunfft/ sder nach dem
Lrieh ves 5. Geiftes fein Leben ges
fibrer,  Ghe das nicht  gefehichts

Fan man unmiglich ju einer Vefer

gigung De3 Hevkens im Glauben an
‘y@ﬁtmvb‘cn Yufferfrande nen gelans
gen.  Aer aber dicfen Ieg wnd
Orduung gebe t/demwiv. ber HEry
Dot Svicven infeing vt hinein @}gca
Dot
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den/ feine Aunden und Nagel
mablilym seigen/ Das fein blodes und

evfdyvocEenes Gemifien jufricden ges |

frellet/ und mit Freude und heiliger
CReprounbderung ecfullef voerde. I
K& fus Chriffus witd gerne mif ihym
Das Ybendmabi balten/ an ihm fich

eefvenien und erquicken/ und feinee

Gaben ibm geniefen  [affen CF
witd i Das Berfrdndaif exvffnens
Daf e Die Schrifft verfichesund feis
ne Luft und Freude davinnen finde/
ooent er 1witd feben und erfennen/
foie allenthalben in Mofes in D
Propheten und in dDen Plalmen vou
Cheifo geweiffaget werdes Ja it
feinem LB egemitd erwilliglich twans
e Duech Die Keafftdeffens Dex von
Den Todten auficevedet ift.

Selyet 7 allerliebtes  Das ifi der
Ci3egr durch oelchen manjur Befes
ftigung des Hergens Tommet. Dies
fen SBeg 1witd ool nod) niemand

: auos
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&usftubieret haben/ fondett fuiy gy
fen nodh alle davas tevnen und fiue
Dieren s daf it erfennen Ebrifthny
uad die Krafft feiner Yufferstehungs.
Davon auch Paulus fagt: vaf ers
uoch nicht ergriffen habe s ooy fdyon
Solifominen fey/ ¢r jage ihm aber
nad) 7 ob es ergreiffen muchiter
nachdenervon Ehrifto ergiiffen ey,
Phil, 111 10,14, Ach e lebet Feiner
unter denen Mienfehen-Kindern, dee
Die Srafit dep Aufferfiebung SEfu
Chrifii vdllig ergriffen hitte/ mic fie
diergrcifien ift,  Denn toer fie vols
lig ergriffen hédtte, der  toiibe fich
Nicht el achten auff Geden su fepnz
fondern eroiirhe fich mit dem Glang
ver Herelichbeit GOttes Gmbgeben
heny feine Sreude und YRonne
soitie evhaben an feinein Sieplande

~

U Q.[*;};xgm/ ia an der hodygelobs

fen :“_,_“z‘cwginigi‘reit ohne alie abroechz
ieing, Qv ourde getroft aus und

€2 et
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Aagthien by feinem Heplfande wd
die {chinfte Leide findens et oy
Vefidygn fhm halien wic din Sainme
fein 3u fGnem Hivedn) oo yoelchem
eraufgrimer Lien tolrde gervefdet’
sumh feifthem IBaffer geleitet und
sruncfen gemadyt terden von dEw
geichen Giitern: feines Haufess daf
- feineGeclein Aolnffest s tmd il
Silatiben fraret wofides freudiv auddy
Dem Tode entgegen shigelyens und
Lron jubiecthen dem Teuffels und
allefettiem Ynbange, Deénnin Oér
Duffertehung AT SHfH roliede
¢ Den Siegr und in feinem Tode
dasLebenfinden, Dawviigdeer vers
geffen aligr Seiden diefer Féit/und fich

nicht weeth achten der Hervlichfeit |

ie an ihm foll offenbalet toesden.
Grfreuenoiinde e fich alshenn hovs
tich/vsenn e Himb Chrifti willen allers
ey Sdmadys Holms Spott/
Angfts Marter / Peinund ben o0

: ques
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| Tode JCf Ehrifti wbge dhuifich
 Teuden /. und mtgcgm Tomme Dep
Yuffevfrelumg FCfu Ehrifti vou den
Todter. Div it e i
Fang twerdest/ nod) dnger in Hicfem
Fieifeh v Kben/ vielmelr vaiide es
§m’c baben abyufeheidenmid beyC &+
fu mﬂo s fepn.  Alke twelttiche
Dinge wurden ihn 4u fieder wnd
verdriehlich merdean. Grivlitde niche
trachten nach Demy Das auff Crden
ift, fondernnadh dem/das duoben ifts
U Chriftus ift.  Stund und s
genblict woliede er jeblen s allyu lans
ge wiitde es ihm roerdeny bif ev dalin
famc/ Daer ©Dites Angeficht ﬁ')mu
e muge. St wiede mandhe heifie
Liebes Fhranen ju feinem GOPT
AbdyicEen; wnd toenn et fd g;ﬂm swols
Betes da wiide fein Gebet fur SO
gebracht werden. Gr wirde nicht
mehv weinen Fynnen fibe feine & line
£ 3 DM/
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Dedy fondetn aus herslicher Liehe 4
feiern Seplandes, feine Shranes
turden in Liebes I hranen verroans
Delt werdens bif auch endlich alle
Lhranen von dem Lamme GOttes
vou ihme abgewifchet wiwden/ und
felbftenbas Lamb GOttes mitten it
Stublihn weiden ronirde qus eines
Qivigleit in dicandere,

vt
“ie

f&\folm Der getrene Hiey:
sewland/ bag Lamm
GOttes) das unfere Sins

pengetraan/ und oo den
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- Seuffel und Holle {ber

Wunbenbat/ dev wolle folz
thes alled in unfern Hers
Bentodrcen/ auffoag auds
oir mogen befeftiget twor
Oeninvem Glaubenan ihn
alg unfernr aufferftandes
nen Eelofer/ mens
AIMEN.
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Die
efeftigung
Des &5ertiens

im Dlauben/

Bon der
AnfferfrehungIEfu Chrifti

Am dritten Heiligen Ofter - Fepertage
Anno 1690.
in ciner Predigt
fiber dag Eoangeliuns
Luc. XXIV. 36-47.

Sn der &t Beorgen- Rirdye 3u
Glaucha andallevorgefrellet
von

Auguft Hermann Jrancen)
S. Theol. Prof. &Pafy,

HDALLE
SnBerlegung desIavfenhaufes.rroz,

iR

|

]

il
i
|

Et
i
i

i




	Die Befestigung des Hertzens im Glauben
	Vorderdeckel
	[Seite 3]

	Exlibris
	[Seite 4]

	Titelblatt
	[Seite 5]
	[Seite 6]

	[Ohne Titel]
	Seite 3
	Seite 4
	Seite 5

	Textus Lucae XXIV. 36 - 47.
	Seite 6
	Seite 7
	Seite 8

	Eingang.
	Seite 9
	Seite 10
	Seite 11
	Seite 12
	Seite 13
	Seite 14
	Seite 15
	Seite 16

	Wunsch. 
	Seite 17

	Abhandlung. 
	Seite 18
	Seite 19
	Seite 20
	Seite 21
	Seite 22
	Seite 23
	Seite 24
	Seite 25
	Seite 26
	Seite 27
	Seite 28
	Seite 29
	Seite 30
	Seite 31
	Seite 32
	Seite 33
	Seite 34
	Seite 35
	Seite 36
	Seite 37
	Seite 38
	Seite 39
	Seite 40
	Seite 41
	Seite 42
	Seite 43
	Seite 44
	Seite 45
	Seite 46
	Seite 47
	Seite 48
	Seite 49
	Seite 50
	Seite 51
	Seite 52
	Seite 53

	Gebet.
	Seite 54
	Seite 55
	[Leerseite]

	Rückdeckel
	[Seite 61]
	[Seite 62]
	[Colorchecker]



